
Am 18.6.2003 fand bei traumhaftem, 
frühlingshaftem Wetter und guten äusseren 
Bedingungen das traditionelle Turnier der 
Gönnervereinigungen aus Nidwalden, 
Obwalden und Uri statt. 11 Mannschaften 

kämpften in einem fairen Turnier um die 
Medaillen. Es wurde in 3 Gruppen zu je 4 
Mannschaften eine Vorrunde gespielt, 
wobei die 3 Gruppensieger anschliessend 
den Turniersieg in einer Finalserie aus- 
spielten. Die Resultate der Vorrunde 
lauteten: 

Gruppe A 
Sarnen-Stans 2:0 
Altdorf-Buochs 2 0:3 

Stans-Altdorf 3:0 
Buochs 2-Sarnen 2-Sarnıen 2-Sarnen 1:1 

Sarnen-Altdorf 3:0 
Buochs 2-Stans 0:2 

Gruppe B 
Alpnach-Hergiswil 
Sachseln-Kerns 

Hergiswil-Sachseln 
Kerns-Alpnach 
Alpnach-Sachseln 
Kerns-Hergiswil 

Gruppe C 
Buochs 1-Giswil 0: 

Lungern-Engelberg 1 
Buochs 1 -Lungern 1 
Giswil-Engelberg 4: 
Engelberg-Buochs 1 2: 
Giswil-Lungern >: 

1 
:0 
1 
1 
0 
0 

Diese Partien fanden auf einem sehr guten 
spielerischen Niveau statt. Sie wurden 
souverän geleitet von unseren Schieds- 
richtern: Res Weber, Gerold Rohner, Roger 
Ernst. 

So kam es dann, wie es eigentlich die 
Nidwaldner nicht hätten kommen sehen 

3 Obwaldner Teams spielten in der 
Finalpoule um die Podestplätze. Hier die 
Resultate: 

Sarnen-Giswil 0:2 
Sachseln-Sarnen 2:1 
Giswil-Sachseln 3:1 

Somit war Giswil der souveräne Sieger des 
diesjährigen Turniers. Nach dem Turnier 
wurden wir aus der Küche von Geri + Marlies 
Krättli verwöhnt. Ihnen und seiner Crew war 

es zu verdanken, dass alle Teilnehmer den 
Heimweg noch nicht so schnell antraten und 
den schönen Abend bei einem Bier und 

einem Glas Wein noch ausklingen lassen 
wollten. Obschon die Nidwaldner Vereine die 
Finalspiele verpasst haben, waren sie die 
letzten, die das Seefeld verliessen.....! 

Es hat allen gut gefallen, es gab keine 
Verletzten und nur zufriedene Gesichter! Wir 

freuen uns jetzt schon auf das nächstjährige 
Turnier und danken an dieser Stelle der 

Gönnervereinigung aus Sarnen für die 
Durchführung des Anlasses 2004|! 

Club 83, der Vorstand Berücksichtigen Sie bitte unsere Inserenten 
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